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Regen fällt auf die Stadt. Kalt und dunkel, gar gespenstisch wirken 

die Strassen. Polizisten bewachen ihre Posten. Starr und kalt sind 

ihre Gesichter. Von Erlebnissen gezeichnete Menschen. Für Aus-

senstehende sind sie gefühlskalt. Doch niemand sieht in ihre Seele, 

die grauenvolle Erlebnisse verarbeiten muss, grauenvolle reale 

Geschehnisse, welche zu verdrängen und vergessen sind. Grauen-

volle Geschehnisse, wie das vom 12. März 2008. Das grauenhafte 

Geschehnis, welches Timothy seither mit sich herumträgt… 

Tim nennen ihn seine Freunde. Sprössling oder Frischling seine 

Kollegen von der Wache. Wieder einmal hat er am Museum Nacht-

schicht. Wieder einmal ist er mit seinen Gedanken allein. Polizist 

war sein Traumberuf, seine Leidenschaft. Schon als Knirps wollte 

er für Gerechtigkeit kämpfen. Kaum war er mit der Schule fertig, 

ging er zur Polizei, machte ein Praktikum und eine Ausbildung. Mit 

Leib und Seele war er immer tatkräftig bei der Sache. Zuverlässig-

keit wurde bei ihm gross geschrieben. 

Seine Blicke wandern Richtung Himmel. Sterne kämpfen sich einen 

Weg durch die dunklen Wolken und leuchten schwach, aber trotz-

dem noch sichtbar. Es ist eine Nacht wie damals: eine Nacht, die 

sein Leben von Grund auf änderte, die IHN von Grund auf änderte. 

Regentropfen sammeln sich auf seiner Stirn und schmiegen sich an 

seine Wange. Er lässt sich erneut von seinen Gedanken leiten. Sie 

führen ihn in die Vergangenheit: zum 12. März 2008. 

Nicht älter als 23 Jahre war er in jener Nacht. Es war nicht das 

erste Mal, dass er zur Nachtschicht im Museum eingeteilt wurde. 

Dutzende Male hatte er schon dort für Ruhe gesorgt. Dutzende Male 

und doch war dieses eine Mal ganz anders. Dieses eine Mal hatte 

es nicht geklappt wie immer. Stündlich musste er einen 10minü-

tigen Rundgang um das Museum machen. Wie lange 10 Minuten 

sein konnten, wusste er damals noch nicht. 

In der heutigen    Zeit noch spiessig?
Eine Geschichte

Sirenen reissen ihn aus seinen Gedanken. Ein Krankenwagen fährt 

rasant vorbei, gefolgt von zwei Polizeiautos. Mit einem kurzen Arm-

heben grüsst er seine Kollegen und wendet sich seinen Gedanken 

zu. 

23 Uhr: es war wieder Zeit für seinen Rundgang. Um 23:10 Uhr 

würde er wieder hier sein, um 23:10 Uhr würde er alles wieder im 

Überblick haben. Nichts verlief nach Plan. 23:07 Uhr ertönte ein 
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In der heutigen    Zeit noch spiessig?

Schrei.  Ein Schrei, der so voll Schmerzen erfüllt war, wie Timothy ihn noch 

nie gehört hatte. Ein Schrei, der nach Atem ringt und dann in seinen Qualen 

erstickt. Es war ernst. Schneller als der Blitz musste er sein und vorsichtiger 

wie nur möglich. Auf alles vorbereitet und doch so entsetzt, traf er am Tatort 

ein. Ein Mann kauerte am Boden, kaum älter als 28. Seine Oberschenkel 

zusammengepresst, sein Gesicht von Leiden gezeichnet. Blut floss auf den 

Boden und Tränen überströmten das Gesicht.

Timothy sprintete zu ihm und dann sah er es. Messer-

stiche verschandelten die Oberschenkel und den Bauch. 

Das Messer lag neben ihm. Höllenqualen durchlitt der 

junge Mann und während Timothy den Krankenwa-

gen rief, fielen seine Blicke auf einen Zettel. «Dieses 

Schwein vergeht sich nicht mehr an unseren Kindern.» 

Entsetzt liess er das Handy sinken. Nach dem Spital-

aufenthalt des Opfers hat sich herausgestellt, dass er in 

einer gleichgeschlechtlichen Partnerschaft lebte. Offen-

sichtlich haben die Täter den jungen Mann mit einem 

Pädophilen verwechselt.  

Timothy fängt sich und fixiert seine Blicke auf die Arm-

banduhr. 22:55 Uhr. Bald ist es wieder soweit, seine 

Runde beginnt…

Erschreckend, wie oft es in der heutigen Zeit immer 

noch vorkommt,  dass Homosexuelle und Pädophile 

miteinander verwechselt werden. Dies zeigt auch die 

Initiative «Vox Populi», welche gegen die Eintragung der 

gleichgeschlechtlichen Partnerschaft kämpft. Lächer-

lich? In welchem Jahrhundert leben wir, dass es heute 

noch viele Menschen gibt, die so spiessig denken zu 

diesem Thema? 

Wer den Unterschied noch nicht ganz weiss, soll sich 

mit einem Pfarrer in Verbindung setzen. Dieser kann 

eventuell mehr Auskunft zum Pädophilen geben.
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